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5. Man achte keinen Pfennig gering, jeder einzelne hat großen
Wert.

Viel kann man sparen, ohne irgend etwas zu entbehren lutb zwar
durch Sparen im kleinen. Dazu hat man im Leben alle Tage Gelegen¬
heit, und der tägliche Pfennig wird gar bald zur Mark und zum Thaler.

1 Pfg. täglich, giebt iu 6 Monaten 1,80 M, im Jahre 3,60 M
5 „ „ 6 „ 9,00, „ „ „ 18,00 „

Wie leid) man aber täglich viele Pfennige ersparen kann, mag man
aus folgendem entnehmen:

Beim Heizen des Ofens und Herdes kann man täglich mehrere
Pfennige gewinnen, wenn man das Feuer nicht unnötigerweise stark
brennen läßt und die Lampen sorgsam reguliert. Mehr noch kann man
ersparen durch kluge Auswahl und Zusammensetzung der Speisen für die
Mahlzeiten, - ohne daß dieselben deshalb weniger gut und nahrhaft sein
müßten. Am meisten aber kann man ersparen durch Schonen der Kleider
und Geräte. Werden die Kleider, die Strümpfe, die Wäsche immer sorg¬
fältig ausgebessert, wenn sich ein kleiner Riß oder Fehler zeigt, dann
kommt man um die Hälfte länger damit ans, als wenn man nachlässig
damit umgeht und die kleinen Risse groß werden läßt, ehe man ans Aus¬
bessern denkt. Nicht anders ist's auch mit den Hausgeräten. Wer un¬
achtsam und rauh damit umgeht, zerbricht und verdirbt dreimal mehr,
als andere, die schonend damit verfahren. Jede durch Unachtsamkeit zer¬
brochene Sache ist aber verlorenes, aus die Straße geworfenes Geld. Zur
Sparsamkeit ermahnt sogar der Heiland: „Sammelt die übrigen Brocken,
aus daß nichts umkomme."

164. Sparsamkeit.
(Aus der Schrift „Seid sparsam" vom Verein für Jugendsparkassem)

1.

Junges Blut,
spar dein Gut!
Im Alter Armut wehe thut.

Wer von euch, ihr Knaben und Mädchen, ja ihr heranwachsenden
Jünglinge und Jungfrauen., kennt dieses uralte deutsche Sprichwort nicht?!
Wohl jeder kennt es: die meisten können es auswendig. Jeder weiß auch,
was es bedeutet, was mit dem Wörtchen „spar" gemeint ist, nämlich,
daß „sparen" heißt: von dem Erübrigten zurücklegen und also einen
Vorrat für die nicht ausbleibende Zeit der Not sammeln, und daß man,
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